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Bedienungsanleitung 
Dragonfly  22 # E(2.4GHz) 

 

 
 
 
Technische Daten: 
 
Hauptrotor  A  Ø: 550mm  Hauptmotor-Typ: 370SH  Empfänger:  RX-2601 
 
Hauptrotor  B  Ø: 150mm  Heckmotor-Typ: 1225FE33 Gyro:  eingebaut 
 
Länge über alles: 580mm  Akku: 11.1V 800mAh Li-Po Sender: WK-WK-2601 
 
Gesamtgewicht: 373g (inkl. Akku)  
 
Servo : Gewicht 8.5g / Geschwindigkeit 0.11sec/60° / Drehkraft 0.9kg/cm /  
            Abmessungen 22.5mm x 11.5mm x 24mm 
 
 
Spezielle Ausrüstung: 
 
1.) Das CCPM Misch- und das kollektive Pitch-Steuersystem ermöglichen perfekte 3D-Manöver wie 
     z.B. Rollen, Rückenflug und Sturzflug. 
 
2). Der Fiber Hauptrahmen und der Heckausleger aus Metall  geben 22#E Stabilität. Leicht zu montierende      
     Teile wie der Servo können eingebaut werden 
      
3).  Der Brush- Hauptmotor ist leistungsfähig und sorgt für einen stabilen Flug.        
       
4).  Der hochklassige Servo reagiert prompt; er ist dem stark magnetischen Heckmotor angepasst und ermöglicht 
      verschiedene Flugkurse.  
 
5).  Mit dem 11.1V 800mAh Li-Po Akku dauert die Flugzeit 7 – 9 Minuten, je nach Flugart. 
 
6). Promptere Reaktion, empfindlichere Steuerung und geringe Störungsanfälligkeit durch die 2.4GHz –  
     Technologie. 
 
 
 
 

 
 



 

Bedienungsanleitung    22#E(2.4GHz)                   1             airclean-engineering ag      Version 10-08 

Inhaltsverzeichnis 
 
 

 
Vorwort…………………………………………………………………………………    2 
 
 
Warnung……………………………………………………………………………….. 2 
 
 
Vorsichtsmassnahmen……………………………………………………………….. 2 
 
 
Senderfunktionen…………………………………….……………………………..… 3 
 
 
Empfänger …………………………………………………….……………………… 4 
 
 
Einbau und Justierung des Akkus…………………………………….……………. 4 
 
 
Justierung der Taumelscheibe …………………...………………………………… 4 
 
 
Exponentialfunktion ………………………………………………………………….. 5 
 
 
Justierung und Einstellung der PITCH Parameter..………...…………………….. 5 
 
 
Justierung der Gyro-Sensibilität und des Seitenruder-Mix……….……………… 6 
 
 
Justierung der Hauptrotorblätter …………………………………………………… 6 
 
 
Justierung der Heckrotorblätter …...……………………………………………….. 6 
 
 
Technische Angaben für die Justierung ……………………………………………. 7 
 
 
Flug-Modus……………………………………………………………………………..8+9 
 
 
 
 
 
 



 

Bedienungsanleitung    22#E(2.4GHz)                   2             airclean-engineering ag      Version 10-08 

Vorwort 
 
 
Wir danken Ihnen für den Kauf unseres Produktes. Damit Sie Ihren Helikopter einfacher und 
bequemer fliegen können, empfehlen wir Ihnen, das ganze Handbuch sorgfältig zu lesen und es 
aufzubewahren für späteren Gebrauch bei Unterhalts- und Anpassungsarbeiten. 
 
 
 
 

Warnung 
 

1. Der HM 22#E(2.4GHz) ist kein Spielzeug. Es kann durch mangelhaften Aufbau und/oder 
unsachgemässe oder fahrlässige Handhabung beim Betrieb zu schweren Sach- und 
Personenschäden kommen, für die wir jede Haftung ablehnen. Die komplexe Kombination von 
Elektronik und Mechanik ergibt eine hohe Aerodynamik, die Rotoren drehen mit einer hohen 
Drehzahl. Alles, was dabei in Berührung mit den Rotoren gelangt, wird zerstört oder 
zumindest stark beschädigt - also auch Gliedmaßen! Bitte extreme Vorsicht walten lassen. 
 

2. Wenn Sie den Akku laden, überladen Sie ihn nicht! Überladung kann zu Feuer oder Explosion 
führen. Wenn der Akku während des Ladens heiss wird, stoppen Sie den Ladevorgang bitte 
sofort. Verwenden Sie nur ein geeignetes Ladegerät. Schliessen Sie den Akku nie kurz! Die 
korrekte Handhabung des Akkus liegt in Ihrer Verantwortung 
 

3. Für Kinder unter 14 Jahren ist es strikte verboten, den Heli zu fliegen.  
 

4. Wenn Ihr Helikopter eingeschaltet ist, verursacht alles, was die Rotoren stoppt oder zu einer 
Kollision führt, schwere Schäden oder Feuer. In so einem Fall ziehen Sie den Gashebel bitte 
sofort in die unterste Position! 

 
 
 
 
 

                Vorsichtsmassnahmen vor dem Fliegen 

 
1. Da es sich um einen ferngesteuerten Helikopter handelt, ist es wichtig, dass Sie immer neue 

oder frisch geladene Akkus verwenden. Lassen Sie die Akkus nie leer werden, Sie könnten 
sonst Ihren Heli verlieren. 

2. Keine der elektrischen Komponenten darf nass werden; sie könnten dabei Schaden nehmen. 
3. Am Anfang jedes neuen Flugtages, vor jedem ersten Flug eines neuen oder reparierten 

Modells sollten Sie sämtliche Funktionen Ihrer Sender-Ausrüstung überprüfen. 
4. Reinigen Sie Ihren Helikopter nie mit Lösungsmitteln; Sie beschädigen damit die Plastikteile. 
5. Beim Einschalten muss zuerst der Sender und anschliessend der Heli eingeschaltet / 

eingesteckt werden. Beim Ausschalten verfahren Sie umgekehrt. 
6. Kürzen Sie nie die Empfänger Antenne, Sie könnten sonst den Heli während des Fluges 

verlieren. 
7. Wenn Sie fliegen wollen, ziehen Sie die Antenne des Senders voll aus und richten Sie sie zum 

Himmel und nie zu Erde. 
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Fliegen Sie Ihren Helikopter nie unter solchen Bedingungen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Senderfunktionen 
 
 
Bitte konsultieren Sie die Betriebsanleitung für den WK 2601 
 
                                                                                       

 
Werkeinstellung der DIP Schalter 

                                                          

 
 
: 
 

 
 
 
 
 
 

Kanal Nr.         ON/OFF Kanal Nr.              ON/OFF 
        1                    OFF      7                         OFF 
        2                    OFF      8                         OFF 
        3                    OFF      9                         ON 
        4                    ON     10                        OFF 
        5                    OFF     11                        OFF 
        6                    OFF     12                        OFF 

 

 
 
1. ELEV:  Höhenruder,  Nick-Funktion 
2. AILE:  Querruder,  Roll-Funktion 
 
3. THRO: Gas,  Pitch-Funktion 
4. RUDD: Seitenruder, Heck-Funktion  
5.GEAR: Fahrgestell 
6. PIT: Pitch 
 
7. CCPM /ELEV : Höhenruder             
8. RUDD MIX REVERSE:  PIT und PLT Einstellknöpfe 
 
9. CCPM / NOR:  normal  
10. EXP: Exponential 
11. PLT/PIT 

 
12. RUDD MIX / GYRO SENS: Seitenruder-Mix, 
                                                   Gyro-Sensibilität 
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Empfänger 
 
Steckplätze am Empfänger (Fig. 3): 
 
1.ELEV: Steckplatz für den Höhenruder(Nick)-Servo 
2. AILE: Steckplatz für den Querruder(Roll)-Servo 
3. PIT: Steckplatz für den Pitch-Servo 
4. RUDD: Steckplatz den Heck-Servo 
5. THRO: Steckplatz für den Regler (ESC)  
6. Ohne  Funktion  
7. Main motor signal cable: Steckplatz für das Hauptmotor-Signal 
8. Tailmotor signal cable: Steckplatz für das Heckmotor-Signal 
9. MIX: Regeln Sie bitte das Mischverhältnis: Drehen im Uhrzeigersinn 
    vergrössert die Wirkung, Drehen im Gegenuhrzeigersinn verkleinert 
    sie.            . 
10. Servo extent adjustment (EXTENT): Mit dem Set-up Knopf richtet 
      man den Servo-Weg ein, Drehen im Uhrzeigersinn vergrössert den  
      Weg, Drehen im Gegenuhrzeigersinn verkleinert ihn. 
11. LED: Leuchtanzeige, zeigt den Status des Empfängers. Nach dem  
      Einstecken zeigt ein schnelles Blinken des roten LED an, dass der  
      Empfänger gerade Signale empfängt; ständiges rotes LED heisst,  
      das Signal wurde empfangen; wenn das rote LED langsam blinkt,  
      wurde das Signal nicht empfang 
12. Main motor cable: Steckplatz für den Hauptmotor 
13. Tail motor cable: Steckplatz für den Heckmotor 
14. Power cable: Steckplatz für den Akku 
 
 

Einbau und Justierung des Akkus 
 
1. Einbau der Akkus. Bringen Sie den Akku an dem dafür  
    vorgesehenen Platz in Ihrem Helikopter an (Fig. 5). 
 
2. Gleichgewicht. Stellen Sie den Helikopter auf eine waagrechte 
    Fläche und richten Sie die Fliehgewichtsstange rechtwinklig  
    zum Heckausleger. Mit Ihren Zeigefingern unter den beiden  
    Seiten der Stange heben Sie nun den Helikopter und prüfen 
    das Gleichgewicht. Der Heckausleger sollte parallel mit der 
    Fläche sein. Wenn das nicht der Fall ist, verschieben Sie den  
    Akku vorwärts oder rückwärts zum Ausbalancieren. Prüfen Sie 
    immer den Schwerpunkt bei eingefügtem Akku und aufgesetzter   
    Kabine (Fig. 6).  
 
 

 
 
 

 
 

 
 
Justierung der Taumelscheibe 
 
1. Taumelscheibenprüfung. Ziehen Sie den Gashebel nach unten, 
     stellen Sie die Gas-Trimmung in die unterste Position und bringen Sie 
     die Nick- und Roll-Trimmung in die neutrale Position. Stecken Sie das 
     Helikopter-Kabel wieder ein und prüfen Sie, ob die Taumelscheibe  
     horizontal ist. 
2. Taumelscheiben-Justierung.  Sollte die Taumelscheibe nicht hori- 
     zontal sein, justieren Sie sie folgendermassen: ¹ Justierung des Hö- 
     henruder-, Querruder- und PIT-Servos: Lösen Sie den Kniehebel und 
     entfernen Sie ihn. Stecken Sie das Stromkabel des Helis wieder ein  
    und justieren Sie den Winkel zwischen dem Verbindungsteil und dem 
    Kniehebel zum Servo auf 90°. (Fig. 7) und ziehen danach die 
    Kniehebel-Schraube an. ² Justierung der Servo-Verbindungsstange: 
   Justieren Sie sie parallel zur waagrechten Lage der Taumelscheibe. 
      
 

 

 

Horizontale Ebene der 
Taumelscheibe 
 
Servo- Verbindungsstange 
Querruder -Servo 
 
Höhenruder -Servo 
Servo- Verbindungsstange 
 

Fig. 3 

Fig. 5 
 
 
 
 
 
 
 
Akku-Position 

Fig. 6 
 
Flybar             Heckausleger 
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Exponentialfunktion 
 
1. Stellen Sie den DIP-Schalter Nr. 10 auf ON und drehen Sie den V2-Knopf auf 0. 
 
2. Wenn V2 auf 0 ist, ist die Kurve linear (Fig. 8); wenn V2 zum positiven Ende eingestellt wird, verändert sich die Kurve und  
    wird exponentiell (Fig. 9); wenn V2 zum negativen Ende eingestellt wird, verändert sich die Kurve und wird negativ  
    exponentiell (Fig. 10). 
 
3. Drehen Sie den V2-Knopf zum positiven Ende bis zum Punkt  -40° . 
 
4. Nach der Justierung drehen Sie den DIP- Schalter auf OFF,  die begrenzten Parameter sind damit gesperrt. 
 

 
 
Justierung und Einstellung des PITCH-Parameters 
 
1. Schalten Sie den Sender ein, dann drehen Sie den DIP Knopf Nr. 11 auf ON, lassen Sie die Knöpfe V1/V2 auf 0. Ziehen  
    Sie das Motorkabel aus. Starten Sie den Motor und führen die Sie die Pitch- und die Pitch-Begrenzungsjustierung aus. 
2. Drehen des V1 Knopfs des Senders zum positiven Ende vergrössert die Kapazität der Pitch-Justierung, Drehen zum  
    negativen Ende verkleinert sie. 
3. Beim Drehen des V2 Knopfes zum positiven Ende vergrössert sich der Pitch- Erweiterungswert, beim Drehen zum negativen  
    Ende verkleinert er sich. 
4. Pitch- Parameterjustierung im normalen Flugmodus: Stellen Sie den Flugmodus-Schalter in die Position N, drehen Sie den  
    V1 Knopf auf 0 und den V2 Knopf auf +10. Nun stellen Sie den Pitch- Parameter ein: 

 
1) Der PITCH-Parameter ist +5.5°, wenn der Gashebel in der neutralen Position ist. 
2) Der PITCH-Parameter ist +9° bis +10° wenn der Gashebel in der höchsten Pos. ist.    
3) Der PIT-Parameter ist -3° bis  -4°, wenn der Gashebel in der untersten Pos. ist. 
 
5. PITCH und PLT-Parameter-Justierung im Rückenflugmodus: Stellen Sie den  
   Rückenflugmodus-Schalter auf 1 und drehen Sie dein V1 Knopf auf 0, drehen Sie 
   den V1 Knopf auf +10 und stellen Sie die Pitch-Parameter ein:  
 
1) Der PITCH-Parameter ist 0, wenn der Gashebel in der neutralen Position ist. 
2) der PITCH-Parameter ist +9° bis +10°, wenn der Gashebel in der höchsten Pos. ist. 
3) Der PITCH-Parameter ist -9° bis -10°“, wenn der Gashebel in der untersten Pos. ist. 
 
6. Wenn die Justierungen abgeschlossen sind, drehen Sie den DIP Schalter Nr. 11 auf  
    OFF, dadurch werden die justierten Parameter fest eingestellt. 

 
 

 
 

 

Hauptrotorblätter 
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Justierung der Gyro- Sensibilität und des Seitenruder-Mix 
 
1. Stellen Sie den DIP -Schalter Nr. 12 auf ON. Drehen Sie die V1 und V2 Knöpfe in die 0 Position. 
    .    
2. Mit V1 justieren Sie die Servo- Sensibilität. Die Abstimmung des V1 zum positiven Ende vergrössert die 
    Servo- Sensibilität, die Abstimmung des V1 zum negativen Ende verkleinert sie. 
 
3. Mit V2 justieren Sie die den Seitenruder-Mix ein. Die Abstimmung zum positiven Ende vergrössert den Seiten- 
     ruder -Mix, die Abstimmung zum negativen Ende verkleinert ihn. Der maximale Wert beträgt 30%. 
 
4. Drehen Sie den V1 Knopf zum positiven Ende auf 70°; die Gyro- Sensibilität ist nun ungefähr 70°. Drehen 
    Sie den V2 Knopf zum negativen Ende auf -20°; der Seitenruder-Mix ist nun ungefähr -20°.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

 
Justierung der Hauptrotorblätter 
 
Die Justierung der Hauptrotorblätter soll dafür sorgen, dass die Haupt-Blätter 
auf der gleichen  horizontalen Ebene rotieren. Dazu muss der Misch- Pitch 
korrekt eingestellt werden. 
 
1. Farbige Klebstreifen. Es empfiehlt sich, an jeder Blattspitze verschieden 
    farbige Klebestreifen anzubringen (Fig. 11, rot und blau). 
 
2. Überprüfung der Hauptrotorblätter. Dabei werden die Blätter punkto 
    Gewicht und Form in Symmetrie gebracht. Schrauben Sie die Blätter 
    an und halten Sie sie dabei auf einer Linie. 
 
3. Blattspur-Justierung. Bevor Sie die Blattspur prüfen, montieren Sie  
    bitte den Akku, setzen Sie den Gyro in Gang und bringen Sie den  
    roten Kleber an der Blattspitze an. Bringen Sie Ihren Helikopter in eine  
    Position, in der Sie die Blätter auf Augenhöhe betrachten können. 
    Stellen Sie dabei sicher, dass Sie sich ausserhalb der schnell drehen- 
    den Blätter befinden. Falls das rote Blatt höher liegt als der andere, 
    muss das Verbindungsteil des anderen Blattes um eine oder mehrere 
    Stufen verlängert werden; andernfalls muss die Länge verkürzt  
    werden. Die Blattspur und die Vibration hängen vom Zustand des 
    Blattverbindungsteils ab, ob es zu lose und/oder verzogen ist. Falls  
    das Verbindungsteil zu lose oder verzogen ist, muss es justiert oder 
    ersetzt werden. 
      

 
 
 
 

   

Justierung der Heckrotorblätter 
 
1. Prüfung der Hauptrotorblätter. ¹ Prüfen Sie, ob die Zahnräder am  
    Heckausleger und das des Heckmotors korrekt greifen. ² Prüfen Sie, 
    ob die Rotorblätter richtig befestigt sind (Fig. 13). 
 
2. Justierung der Heckrotorblätter. ¹ Falls die Zahnräder nicht korrekt  
    greifen, lösen Sie die kreuzgeschlitzten Flachkopfschrauben und   
    bringen Sie den Heckmotor in die optimale Position und ziehen Sie     
    dann die Schrauben wieder an. ² Falls die Rotorblätter nicht richtig 
    befestigt werden können, justieren Sie bitte die Heckrotorschraube  
    so, dass die Heckrotorblätter festgemacht werden können. 
     
     
        

 

Hauptrotorblätter 

Blatthalter 
 
Kurzes 
Verbindungsteil 
 
Langes  

  rot                    blau 

 
Heckrotorblatt 
 
Kreuzgeschlitzte Flach- 
kopfschraube (PM1.4*3) 
 
Heckmotor 
 
Heckmotor-Zahnrad 
 
Heckrotorblatt-Schraube 
 
Heck-Zahnrad 

Fig. 11 

Fig. 13 
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Technische Angaben für die Justierung 
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Flugmodus 

 
Normaler Modus            

                 MODUS 1              MODUS 2 

 
 
 
 
 

 
 
 
steigen 

 
 
 
sinken 

 
 
Bug dreht 
nach links 

 
 
Bug dreht 
nach rechts 

 
 
 
vorwärts 

 
 
 
rückwärts 

 
 
 
Nach rechts 

 
 
 
nach links 
 
 

 
Querruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Querruder- 
Hebel nach 
links 

 
 
Gashebel 
nach vorne 

 
Gashebel 
nach hinten 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
links 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
hinten 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
vorne 
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Rückflug Modus 
                                                              
                                                      MODUS 1             MODUS 2  

  
 
 
 
 
 

 
 
 
steigen 

 
 
 
sinken 

 
Bug dreht 
nach links 

 
 
Bug dreht 
nach rechts 

 
 
vorwärts 

 
 
 
rückwärts 

 
 
nach links 
 
 

 
 
 
Nach rechts 

 
 
Gashebel 
nach hinten 
 

 
 
Gashebel 
nach vorne 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
links 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
vorne 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
hinten 

 
Querruder- 
Hebel nach 
links 

 
Querruder- 
Hebel nach 
rechts 
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Nun wünschen wir Ihnen 

einen guten Flug! 
 
 
 
 
 

�
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Hauptrotor  A  Ø: 550mm  Hauptmotor-Typ: 370SH  Empfänger:  RX-2601 
 
Hauptrotor  B  Ø: 150mm  Heckmotor-Typ: 1225FE33 Gyro:  eingebaut 
 
Länge über alles: 580mm  Akku: 11.1V 800mAh Li-Po Sender: WK-WK-2601 
 
Gesamtgewicht: 373g (inkl. Akku)  
 
Servo : Gewicht 8.5g / Geschwindigkeit 0.11sec/60° / Drehkraft 0.9kg/cm /  
            Abmessungen 22.5mm x 11.5mm x 24mm 
 
 
Spezielle Ausrüstung: 
 
1.) Das CCPM Misch- und das kollektive Pitch-Steuersystem ermöglichen perfekte 3D-Manöver wie 
     z.B. Rollen, Rückenflug und Sturzflug. 
 
2). Der Fiber Hauptrahmen und der Heckausleger aus Metall  geben 22#E Stabilität. Leicht zu montierende      
     Teile wie der Servo können eingebaut werden 
      
3).  Der Brush- Hauptmotor ist leistungsfähig und sorgt für einen stabilen Flug.        
       
4).  Der hochklassige Servo reagiert prompt; er ist dem stark magnetischen Heckmotor angepasst und ermöglicht 
      verschiedene Flugkurse.  
 
5).  Mit dem 11.1V 800mAh Li-Po Akku dauert die Flugzeit 7 – 9 Minuten, je nach Flugart. 
 
6). Promptere Reaktion, empfindlichere Steuerung und geringe Störungsanfälligkeit durch die 2.4GHz –  
     Technologie. 
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Vorwort 
 
 
Wir danken Ihnen für den Kauf unseres Produktes. Damit Sie Ihren Helikopter einfacher und 
bequemer fliegen können, empfehlen wir Ihnen, das ganze Handbuch sorgfältig zu lesen und es 
aufzubewahren für späteren Gebrauch bei Unterhalts- und Anpassungsarbeiten. 
 
 
 
 

Warnung 
 

1. Der HM 22#E(2.4GHz) ist kein Spielzeug. Es kann durch mangelhaften Aufbau und/oder 
unsachgemässe oder fahrlässige Handhabung beim Betrieb zu schweren Sach- und 
Personenschäden kommen, für die wir jede Haftung ablehnen. Die komplexe Kombination von 
Elektronik und Mechanik ergibt eine hohe Aerodynamik, die Rotoren drehen mit einer hohen 
Drehzahl. Alles, was dabei in Berührung mit den Rotoren gelangt, wird zerstört oder 
zumindest stark beschädigt - also auch Gliedmaßen! Bitte extreme Vorsicht walten lassen. 
 

2. Wenn Sie den Akku laden, überladen Sie ihn nicht! Überladung kann zu Feuer oder Explosion 
führen. Wenn der Akku während des Ladens heiss wird, stoppen Sie den Ladevorgang bitte 
sofort. Verwenden Sie nur ein geeignetes Ladegerät. Schliessen Sie den Akku nie kurz! Die 
korrekte Handhabung des Akkus liegt in Ihrer Verantwortung 
 

3. Für Kinder unter 14 Jahren ist es strikte verboten, den Heli zu fliegen.  
 

4. Wenn Ihr Helikopter eingeschaltet ist, verursacht alles, was die Rotoren stoppt oder zu einer 
Kollision führt, schwere Schäden oder Feuer. In so einem Fall ziehen Sie den Gashebel bitte 
sofort in die unterste Position! 

 
 
 
 
 

                Vorsichtsmassnahmen vor dem Fliegen 

 
1. Da es sich um einen ferngesteuerten Helikopter handelt, ist es wichtig, dass Sie immer neue 

oder frisch geladene Akkus verwenden. Lassen Sie die Akkus nie leer werden, Sie könnten 
sonst Ihren Heli verlieren. 

2. Keine der elektrischen Komponenten darf nass werden; sie könnten dabei Schaden nehmen. 
3. Am Anfang jedes neuen Flugtages, vor jedem ersten Flug eines neuen oder reparierten 

Modells sollten Sie sämtliche Funktionen Ihrer Sender-Ausrüstung überprüfen. 
4. Reinigen Sie Ihren Helikopter nie mit Lösungsmitteln; Sie beschädigen damit die Plastikteile. 
5. Beim Einschalten muss zuerst der Sender und anschliessend der Heli eingeschaltet / 

eingesteckt werden. Beim Ausschalten verfahren Sie umgekehrt. 
6. Kürzen Sie nie die Empfänger Antenne, Sie könnten sonst den Heli während des Fluges 

verlieren. 
7. Wenn Sie fliegen wollen, ziehen Sie die Antenne des Senders voll aus und richten Sie sie zum 

Himmel und nie zu Erde. 
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Fliegen Sie Ihren Helikopter nie unter solchen Bedingungen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Senderfunktionen 
 
 
Bitte konsultieren Sie die Betriebsanleitung für den WK 2601 
 
                                                                                       

 
Werkeinstellung der DIP Schalter 

                                                          

 
 
: 
 

 
 
 
 
 
 

Kanal Nr.         ON/OFF Kanal Nr.              ON/OFF 
        1                    OFF      7                         OFF 
        2                    OFF      8                         OFF 
        3                    OFF      9                         ON 
        4                    ON     10                        OFF 
        5                    OFF     11                        OFF 
        6                    OFF     12                        OFF 

 

 
 
1. ELEV:  Höhenruder,  Nick-Funktion 
2. AILE:  Querruder,  Roll-Funktion 
 
3. THRO: Gas,  Pitch-Funktion 
4. RUDD: Seitenruder, Heck-Funktion  
5.GEAR: Fahrgestell 
6. PIT: Pitch 
 
7. CCPM /ELEV : Höhenruder             
8. RUDD MIX REVERSE:  PIT und PLT Einstellknöpfe 
 
9. CCPM / NOR:  normal  
10. EXP: Exponential 
11. PLT/PIT 

 
12. RUDD MIX / GYRO SENS: Seitenruder-Mix, 
                                                   Gyro-Sensibilität 
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Empfänger 
 
Steckplätze am Empfänger (Fig. 3): 
 
1.ELEV: Steckplatz für den Höhenruder(Nick)-Servo 
2. AILE: Steckplatz für den Querruder(Roll)-Servo 
3. PIT: Steckplatz für den Pitch-Servo 
4. RUDD: Steckplatz den Heck-Servo 
5. THRO: Steckplatz für den Regler (ESC)  
6. Ohne  Funktion  
7. Main motor signal cable: Steckplatz für das Hauptmotor-Signal 
8. Tailmotor signal cable: Steckplatz für das Heckmotor-Signal 
9. MIX: Regeln Sie bitte das Mischverhältnis: Drehen im Uhrzeigersinn 
    vergrössert die Wirkung, Drehen im Gegenuhrzeigersinn verkleinert 
    sie.            . 
10. Servo extent adjustment (EXTENT): Mit dem Set-up Knopf richtet 
      man den Servo-Weg ein, Drehen im Uhrzeigersinn vergrössert den  
      Weg, Drehen im Gegenuhrzeigersinn verkleinert ihn. 
11. LED: Leuchtanzeige, zeigt den Status des Empfängers. Nach dem  
      Einstecken zeigt ein schnelles Blinken des roten LED an, dass der  
      Empfänger gerade Signale empfängt; ständiges rotes LED heisst,  
      das Signal wurde empfangen; wenn das rote LED langsam blinkt,  
      wurde das Signal nicht empfang 
12. Main motor cable: Steckplatz für den Hauptmotor 
13. Tail motor cable: Steckplatz für den Heckmotor 
14. Power cable: Steckplatz für den Akku 
 
 

Einbau und Justierung des Akkus 
 
1. Einbau der Akkus. Bringen Sie den Akku an dem dafür  
    vorgesehenen Platz in Ihrem Helikopter an (Fig. 5). 
 
2. Gleichgewicht. Stellen Sie den Helikopter auf eine waagrechte 
    Fläche und richten Sie die Fliehgewichtsstange rechtwinklig  
    zum Heckausleger. Mit Ihren Zeigefingern unter den beiden  
    Seiten der Stange heben Sie nun den Helikopter und prüfen 
    das Gleichgewicht. Der Heckausleger sollte parallel mit der 
    Fläche sein. Wenn das nicht der Fall ist, verschieben Sie den  
    Akku vorwärts oder rückwärts zum Ausbalancieren. Prüfen Sie 
    immer den Schwerpunkt bei eingefügtem Akku und aufgesetzter   
    Kabine (Fig. 6).  
 
 

 
 
 

 
 

 
 
Justierung der Taumelscheibe 
 
1. Taumelscheibenprüfung. Ziehen Sie den Gashebel nach unten, 
     stellen Sie die Gas-Trimmung in die unterste Position und bringen Sie 
     die Nick- und Roll-Trimmung in die neutrale Position. Stecken Sie das 
     Helikopter-Kabel wieder ein und prüfen Sie, ob die Taumelscheibe  
     horizontal ist. 
2. Taumelscheiben-Justierung.  Sollte die Taumelscheibe nicht hori- 
     zontal sein, justieren Sie sie folgendermassen: ¹ Justierung des Hö- 
     henruder-, Querruder- und PIT-Servos: Lösen Sie den Kniehebel und 
     entfernen Sie ihn. Stecken Sie das Stromkabel des Helis wieder ein  
    und justieren Sie den Winkel zwischen dem Verbindungsteil und dem 
    Kniehebel zum Servo auf 90°. (Fig. 7) und ziehen danach die 
    Kniehebel-Schraube an. ² Justierung der Servo-Verbindungsstange: 
   Justieren Sie sie parallel zur waagrechten Lage der Taumelscheibe. 
      
 

 

 

Horizontale Ebene der 
Taumelscheibe 
 
Servo- Verbindungsstange 
Querruder -Servo 
 
Höhenruder -Servo 
Servo- Verbindungsstange 
 

Fig. 3 

Fig. 5 
 
 
 
 
 
 
 
Akku-Position 

Fig. 6 
 
Flybar             Heckausleger 
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Exponentialfunktion 
 
1. Stellen Sie den DIP-Schalter Nr. 10 auf ON und drehen Sie den V2-Knopf auf 0. 
 
2. Wenn V2 auf 0 ist, ist die Kurve linear (Fig. 8); wenn V2 zum positiven Ende eingestellt wird, verändert sich die Kurve und  
    wird exponentiell (Fig. 9); wenn V2 zum negativen Ende eingestellt wird, verändert sich die Kurve und wird negativ  
    exponentiell (Fig. 10). 
 
3. Drehen Sie den V2-Knopf zum positiven Ende bis zum Punkt  -40° . 
 
4. Nach der Justierung drehen Sie den DIP- Schalter auf OFF,  die begrenzten Parameter sind damit gesperrt. 
 

 
 
Justierung und Einstellung des PITCH-Parameters 
 
1. Schalten Sie den Sender ein, dann drehen Sie den DIP Knopf Nr. 11 auf ON, lassen Sie die Knöpfe V1/V2 auf 0. Ziehen  
    Sie das Motorkabel aus. Starten Sie den Motor und führen die Sie die Pitch- und die Pitch-Begrenzungsjustierung aus. 
2. Drehen des V1 Knopfs des Senders zum positiven Ende vergrössert die Kapazität der Pitch-Justierung, Drehen zum  
    negativen Ende verkleinert sie. 
3. Beim Drehen des V2 Knopfes zum positiven Ende vergrössert sich der Pitch- Erweiterungswert, beim Drehen zum negativen  
    Ende verkleinert er sich. 
4. Pitch- Parameterjustierung im normalen Flugmodus: Stellen Sie den Flugmodus-Schalter in die Position N, drehen Sie den  
    V1 Knopf auf 0 und den V2 Knopf auf +10. Nun stellen Sie den Pitch- Parameter ein: 

 
1) Der PITCH-Parameter ist +5.5°, wenn der Gashebel in der neutralen Position ist. 
2) Der PITCH-Parameter ist +9° bis +10° wenn der Gashebel in der höchsten Pos. ist.    
3) Der PIT-Parameter ist -3° bis  -4°, wenn der Gashebel in der untersten Pos. ist. 
 
5. PITCH und PLT-Parameter-Justierung im Rückenflugmodus: Stellen Sie den  
   Rückenflugmodus-Schalter auf 1 und drehen Sie dein V1 Knopf auf 0, drehen Sie 
   den V1 Knopf auf +10 und stellen Sie die Pitch-Parameter ein:  
 
1) Der PITCH-Parameter ist 0, wenn der Gashebel in der neutralen Position ist. 
2) der PITCH-Parameter ist +9° bis +10°, wenn der Gashebel in der höchsten Pos. ist. 
3) Der PITCH-Parameter ist -9° bis -10°“, wenn der Gashebel in der untersten Pos. ist. 
 
6. Wenn die Justierungen abgeschlossen sind, drehen Sie den DIP Schalter Nr. 11 auf  
    OFF, dadurch werden die justierten Parameter fest eingestellt. 

 
 

 
 

 

Hauptrotorblätter 
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Justierung der Gyro- Sensibilität und des Seitenruder-Mix 
 
1. Stellen Sie den DIP -Schalter Nr. 12 auf ON. Drehen Sie die V1 und V2 Knöpfe in die 0 Position. 
    .    
2. Mit V1 justieren Sie die Servo- Sensibilität. Die Abstimmung des V1 zum positiven Ende vergrössert die 
    Servo- Sensibilität, die Abstimmung des V1 zum negativen Ende verkleinert sie. 
 
3. Mit V2 justieren Sie die den Seitenruder-Mix ein. Die Abstimmung zum positiven Ende vergrössert den Seiten- 
     ruder -Mix, die Abstimmung zum negativen Ende verkleinert ihn. Der maximale Wert beträgt 30%. 
 
4. Drehen Sie den V1 Knopf zum positiven Ende auf 70°; die Gyro- Sensibilität ist nun ungefähr 70°. Drehen 
    Sie den V2 Knopf zum negativen Ende auf -20°; der Seitenruder-Mix ist nun ungefähr -20°.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

 
Justierung der Hauptrotorblätter 
 
Die Justierung der Hauptrotorblätter soll dafür sorgen, dass die Haupt-Blätter 
auf der gleichen  horizontalen Ebene rotieren. Dazu muss der Misch- Pitch 
korrekt eingestellt werden. 
 
1. Farbige Klebstreifen. Es empfiehlt sich, an jeder Blattspitze verschieden 
    farbige Klebestreifen anzubringen (Fig. 11, rot und blau). 
 
2. Überprüfung der Hauptrotorblätter. Dabei werden die Blätter punkto 
    Gewicht und Form in Symmetrie gebracht. Schrauben Sie die Blätter 
    an und halten Sie sie dabei auf einer Linie. 
 
3. Blattspur-Justierung. Bevor Sie die Blattspur prüfen, montieren Sie  
    bitte den Akku, setzen Sie den Gyro in Gang und bringen Sie den  
    roten Kleber an der Blattspitze an. Bringen Sie Ihren Helikopter in eine  
    Position, in der Sie die Blätter auf Augenhöhe betrachten können. 
    Stellen Sie dabei sicher, dass Sie sich ausserhalb der schnell drehen- 
    den Blätter befinden. Falls das rote Blatt höher liegt als der andere, 
    muss das Verbindungsteil des anderen Blattes um eine oder mehrere 
    Stufen verlängert werden; andernfalls muss die Länge verkürzt  
    werden. Die Blattspur und die Vibration hängen vom Zustand des 
    Blattverbindungsteils ab, ob es zu lose und/oder verzogen ist. Falls  
    das Verbindungsteil zu lose oder verzogen ist, muss es justiert oder 
    ersetzt werden. 
      

 
 
 
 

   

Justierung der Heckrotorblätter 
 
1. Prüfung der Hauptrotorblätter. ¹ Prüfen Sie, ob die Zahnräder am  
    Heckausleger und das des Heckmotors korrekt greifen. ² Prüfen Sie, 
    ob die Rotorblätter richtig befestigt sind (Fig. 13). 
 
2. Justierung der Heckrotorblätter. ¹ Falls die Zahnräder nicht korrekt  
    greifen, lösen Sie die kreuzgeschlitzten Flachkopfschrauben und   
    bringen Sie den Heckmotor in die optimale Position und ziehen Sie     
    dann die Schrauben wieder an. ² Falls die Rotorblätter nicht richtig 
    befestigt werden können, justieren Sie bitte die Heckrotorschraube  
    so, dass die Heckrotorblätter festgemacht werden können. 
     
     
        

 

Hauptrotorblätter 

Blatthalter 
 
Kurzes 
Verbindungsteil 
 
Langes  

  rot                    blau 

 
Heckrotorblatt 
 
Kreuzgeschlitzte Flach- 
kopfschraube (PM1.4*3) 
 
Heckmotor 
 
Heckmotor-Zahnrad 
 
Heckrotorblatt-Schraube 
 
Heck-Zahnrad 

Fig. 11 

Fig. 13 



 

Bedienungsanleitung    22#E(2.4GHz)                   7             airclean-engineering ag      Version 10-08 

 
 
 
 
 
 
 

Technische Angaben für die Justierung 
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Flugmodus 

 
Normaler Modus            

                 MODUS 1              MODUS 2 

 
 
 
 
 

 
 
 
steigen 

 
 
 
sinken 

 
 
Bug dreht 
nach links 

 
 
Bug dreht 
nach rechts 

 
 
 
vorwärts 

 
 
 
rückwärts 

 
 
 
Nach rechts 

 
 
 
nach links 
 
 

 
Querruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Querruder- 
Hebel nach 
links 

 
 
Gashebel 
nach vorne 

 
Gashebel 
nach hinten 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
links 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
hinten 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
vorne 
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Rückflug Modus 
                                                              
                                                      MODUS 1             MODUS 2  
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nach links 
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nach rechts 
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nach links 
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Seitenruder- 
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Querruder- 
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Nun wünschen wir Ihnen 

einen guten Flug! 
 
 
 
 
 

�
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Bedienungsanleitung 
Dragonfly  22 # E(2.4GHz) 

 

 
 
 
Technische Daten: 
 
Hauptrotor  A  Ø: 550mm  Hauptmotor-Typ: 370SH  Empfänger:  RX-2601 
 
Hauptrotor  B  Ø: 150mm  Heckmotor-Typ: 1225FE33 Gyro:  eingebaut 
 
Länge über alles: 580mm  Akku: 11.1V 800mAh Li-Po Sender: WK-WK-2601 
 
Gesamtgewicht: 373g (inkl. Akku)  
 
Servo : Gewicht 8.5g / Geschwindigkeit 0.11sec/60° / Drehkraft 0.9kg/cm /  
            Abmessungen 22.5mm x 11.5mm x 24mm 
 
 
Spezielle Ausrüstung: 
 
1.) Das CCPM Misch- und das kollektive Pitch-Steuersystem ermöglichen perfekte 3D-Manöver wie 
     z.B. Rollen, Rückenflug und Sturzflug. 
 
2). Der Fiber Hauptrahmen und der Heckausleger aus Metall  geben 22#E Stabilität. Leicht zu montierende      
     Teile wie der Servo können eingebaut werden 
      
3).  Der Brush- Hauptmotor ist leistungsfähig und sorgt für einen stabilen Flug.        
       
4).  Der hochklassige Servo reagiert prompt; er ist dem stark magnetischen Heckmotor angepasst und ermöglicht 
      verschiedene Flugkurse.  
 
5).  Mit dem 11.1V 800mAh Li-Po Akku dauert die Flugzeit 7 – 9 Minuten, je nach Flugart. 
 
6). Promptere Reaktion, empfindlichere Steuerung und geringe Störungsanfälligkeit durch die 2.4GHz –  
     Technologie. 
 
 
 
 

 
 



 

Bedienungsanleitung    22#E(2.4GHz)                   1             airclean-engineering ag      Version 10-08 

Inhaltsverzeichnis 
 
 

 
Vorwort…………………………………………………………………………………    2 
 
 
Warnung……………………………………………………………………………….. 2 
 
 
Vorsichtsmassnahmen……………………………………………………………….. 2 
 
 
Senderfunktionen…………………………………….……………………………..… 3 
 
 
Empfänger …………………………………………………….……………………… 4 
 
 
Einbau und Justierung des Akkus…………………………………….……………. 4 
 
 
Justierung der Taumelscheibe …………………...………………………………… 4 
 
 
Exponentialfunktion ………………………………………………………………….. 5 
 
 
Justierung und Einstellung der PITCH Parameter..………...…………………….. 5 
 
 
Justierung der Gyro-Sensibilität und des Seitenruder-Mix……….……………… 6 
 
 
Justierung der Hauptrotorblätter …………………………………………………… 6 
 
 
Justierung der Heckrotorblätter …...……………………………………………….. 6 
 
 
Technische Angaben für die Justierung ……………………………………………. 7 
 
 
Flug-Modus……………………………………………………………………………..8+9 
 
 
 
 
 
 



 

Bedienungsanleitung    22#E(2.4GHz)                   2             airclean-engineering ag      Version 10-08 

Vorwort 
 
 
Wir danken Ihnen für den Kauf unseres Produktes. Damit Sie Ihren Helikopter einfacher und 
bequemer fliegen können, empfehlen wir Ihnen, das ganze Handbuch sorgfältig zu lesen und es 
aufzubewahren für späteren Gebrauch bei Unterhalts- und Anpassungsarbeiten. 
 
 
 
 

Warnung 
 

1. Der HM 22#E(2.4GHz) ist kein Spielzeug. Es kann durch mangelhaften Aufbau und/oder 
unsachgemässe oder fahrlässige Handhabung beim Betrieb zu schweren Sach- und 
Personenschäden kommen, für die wir jede Haftung ablehnen. Die komplexe Kombination von 
Elektronik und Mechanik ergibt eine hohe Aerodynamik, die Rotoren drehen mit einer hohen 
Drehzahl. Alles, was dabei in Berührung mit den Rotoren gelangt, wird zerstört oder 
zumindest stark beschädigt - also auch Gliedmaßen! Bitte extreme Vorsicht walten lassen. 
 

2. Wenn Sie den Akku laden, überladen Sie ihn nicht! Überladung kann zu Feuer oder Explosion 
führen. Wenn der Akku während des Ladens heiss wird, stoppen Sie den Ladevorgang bitte 
sofort. Verwenden Sie nur ein geeignetes Ladegerät. Schliessen Sie den Akku nie kurz! Die 
korrekte Handhabung des Akkus liegt in Ihrer Verantwortung 
 

3. Für Kinder unter 14 Jahren ist es strikte verboten, den Heli zu fliegen.  
 

4. Wenn Ihr Helikopter eingeschaltet ist, verursacht alles, was die Rotoren stoppt oder zu einer 
Kollision führt, schwere Schäden oder Feuer. In so einem Fall ziehen Sie den Gashebel bitte 
sofort in die unterste Position! 

 
 
 
 
 

                Vorsichtsmassnahmen vor dem Fliegen 

 
1. Da es sich um einen ferngesteuerten Helikopter handelt, ist es wichtig, dass Sie immer neue 

oder frisch geladene Akkus verwenden. Lassen Sie die Akkus nie leer werden, Sie könnten 
sonst Ihren Heli verlieren. 

2. Keine der elektrischen Komponenten darf nass werden; sie könnten dabei Schaden nehmen. 
3. Am Anfang jedes neuen Flugtages, vor jedem ersten Flug eines neuen oder reparierten 

Modells sollten Sie sämtliche Funktionen Ihrer Sender-Ausrüstung überprüfen. 
4. Reinigen Sie Ihren Helikopter nie mit Lösungsmitteln; Sie beschädigen damit die Plastikteile. 
5. Beim Einschalten muss zuerst der Sender und anschliessend der Heli eingeschaltet / 

eingesteckt werden. Beim Ausschalten verfahren Sie umgekehrt. 
6. Kürzen Sie nie die Empfänger Antenne, Sie könnten sonst den Heli während des Fluges 

verlieren. 
7. Wenn Sie fliegen wollen, ziehen Sie die Antenne des Senders voll aus und richten Sie sie zum 

Himmel und nie zu Erde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Bedienungsanleitung    22#E(2.4GHz)                   3             airclean-engineering ag      Version 10-08 

 
Fliegen Sie Ihren Helikopter nie unter solchen Bedingungen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Senderfunktionen 
 
 
Bitte konsultieren Sie die Betriebsanleitung für den WK 2601 
 
                                                                                       

 
Werkeinstellung der DIP Schalter 

                                                          

 
 
: 
 

 
 
 
 
 
 

Kanal Nr.         ON/OFF Kanal Nr.              ON/OFF 
        1                    OFF      7                         OFF 
        2                    OFF      8                         OFF 
        3                    OFF      9                         ON 
        4                    ON     10                        OFF 
        5                    OFF     11                        OFF 
        6                    OFF     12                        OFF 

 

 
 
1. ELEV:  Höhenruder,  Nick-Funktion 
2. AILE:  Querruder,  Roll-Funktion 
 
3. THRO: Gas,  Pitch-Funktion 
4. RUDD: Seitenruder, Heck-Funktion  
5.GEAR: Fahrgestell 
6. PIT: Pitch 
 
7. CCPM /ELEV : Höhenruder             
8. RUDD MIX REVERSE:  PIT und PLT Einstellknöpfe 
 
9. CCPM / NOR:  normal  
10. EXP: Exponential 
11. PLT/PIT 

 
12. RUDD MIX / GYRO SENS: Seitenruder-Mix, 
                                                   Gyro-Sensibilität 
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Empfänger 
 
Steckplätze am Empfänger (Fig. 3): 
 
1.ELEV: Steckplatz für den Höhenruder(Nick)-Servo 
2. AILE: Steckplatz für den Querruder(Roll)-Servo 
3. PIT: Steckplatz für den Pitch-Servo 
4. RUDD: Steckplatz den Heck-Servo 
5. THRO: Steckplatz für den Regler (ESC)  
6. Ohne  Funktion  
7. Main motor signal cable: Steckplatz für das Hauptmotor-Signal 
8. Tailmotor signal cable: Steckplatz für das Heckmotor-Signal 
9. MIX: Regeln Sie bitte das Mischverhältnis: Drehen im Uhrzeigersinn 
    vergrössert die Wirkung, Drehen im Gegenuhrzeigersinn verkleinert 
    sie.            . 
10. Servo extent adjustment (EXTENT): Mit dem Set-up Knopf richtet 
      man den Servo-Weg ein, Drehen im Uhrzeigersinn vergrössert den  
      Weg, Drehen im Gegenuhrzeigersinn verkleinert ihn. 
11. LED: Leuchtanzeige, zeigt den Status des Empfängers. Nach dem  
      Einstecken zeigt ein schnelles Blinken des roten LED an, dass der  
      Empfänger gerade Signale empfängt; ständiges rotes LED heisst,  
      das Signal wurde empfangen; wenn das rote LED langsam blinkt,  
      wurde das Signal nicht empfang 
12. Main motor cable: Steckplatz für den Hauptmotor 
13. Tail motor cable: Steckplatz für den Heckmotor 
14. Power cable: Steckplatz für den Akku 
 
 

Einbau und Justierung des Akkus 
 
1. Einbau der Akkus. Bringen Sie den Akku an dem dafür  
    vorgesehenen Platz in Ihrem Helikopter an (Fig. 5). 
 
2. Gleichgewicht. Stellen Sie den Helikopter auf eine waagrechte 
    Fläche und richten Sie die Fliehgewichtsstange rechtwinklig  
    zum Heckausleger. Mit Ihren Zeigefingern unter den beiden  
    Seiten der Stange heben Sie nun den Helikopter und prüfen 
    das Gleichgewicht. Der Heckausleger sollte parallel mit der 
    Fläche sein. Wenn das nicht der Fall ist, verschieben Sie den  
    Akku vorwärts oder rückwärts zum Ausbalancieren. Prüfen Sie 
    immer den Schwerpunkt bei eingefügtem Akku und aufgesetzter   
    Kabine (Fig. 6).  
 
 

 
 
 

 
 

 
 
Justierung der Taumelscheibe 
 
1. Taumelscheibenprüfung. Ziehen Sie den Gashebel nach unten, 
     stellen Sie die Gas-Trimmung in die unterste Position und bringen Sie 
     die Nick- und Roll-Trimmung in die neutrale Position. Stecken Sie das 
     Helikopter-Kabel wieder ein und prüfen Sie, ob die Taumelscheibe  
     horizontal ist. 
2. Taumelscheiben-Justierung.  Sollte die Taumelscheibe nicht hori- 
     zontal sein, justieren Sie sie folgendermassen: ¹ Justierung des Hö- 
     henruder-, Querruder- und PIT-Servos: Lösen Sie den Kniehebel und 
     entfernen Sie ihn. Stecken Sie das Stromkabel des Helis wieder ein  
    und justieren Sie den Winkel zwischen dem Verbindungsteil und dem 
    Kniehebel zum Servo auf 90°. (Fig. 7) und ziehen danach die 
    Kniehebel-Schraube an. ² Justierung der Servo-Verbindungsstange: 
   Justieren Sie sie parallel zur waagrechten Lage der Taumelscheibe. 
      
 

 

 

Horizontale Ebene der 
Taumelscheibe 
 
Servo- Verbindungsstange 
Querruder -Servo 
 
Höhenruder -Servo 
Servo- Verbindungsstange 
 

Fig. 3 

Fig. 5 
 
 
 
 
 
 
 
Akku-Position 

Fig. 6 
 
Flybar             Heckausleger 
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Exponentialfunktion 
 
1. Stellen Sie den DIP-Schalter Nr. 10 auf ON und drehen Sie den V2-Knopf auf 0. 
 
2. Wenn V2 auf 0 ist, ist die Kurve linear (Fig. 8); wenn V2 zum positiven Ende eingestellt wird, verändert sich die Kurve und  
    wird exponentiell (Fig. 9); wenn V2 zum negativen Ende eingestellt wird, verändert sich die Kurve und wird negativ  
    exponentiell (Fig. 10). 
 
3. Drehen Sie den V2-Knopf zum positiven Ende bis zum Punkt  -40° . 
 
4. Nach der Justierung drehen Sie den DIP- Schalter auf OFF,  die begrenzten Parameter sind damit gesperrt. 
 

 
 
Justierung und Einstellung des PITCH-Parameters 
 
1. Schalten Sie den Sender ein, dann drehen Sie den DIP Knopf Nr. 11 auf ON, lassen Sie die Knöpfe V1/V2 auf 0. Ziehen  
    Sie das Motorkabel aus. Starten Sie den Motor und führen die Sie die Pitch- und die Pitch-Begrenzungsjustierung aus. 
2. Drehen des V1 Knopfs des Senders zum positiven Ende vergrössert die Kapazität der Pitch-Justierung, Drehen zum  
    negativen Ende verkleinert sie. 
3. Beim Drehen des V2 Knopfes zum positiven Ende vergrössert sich der Pitch- Erweiterungswert, beim Drehen zum negativen  
    Ende verkleinert er sich. 
4. Pitch- Parameterjustierung im normalen Flugmodus: Stellen Sie den Flugmodus-Schalter in die Position N, drehen Sie den  
    V1 Knopf auf 0 und den V2 Knopf auf +10. Nun stellen Sie den Pitch- Parameter ein: 

 
1) Der PITCH-Parameter ist +5.5°, wenn der Gashebel in der neutralen Position ist. 
2) Der PITCH-Parameter ist +9° bis +10° wenn der Gashebel in der höchsten Pos. ist.    
3) Der PIT-Parameter ist -3° bis  -4°, wenn der Gashebel in der untersten Pos. ist. 
 
5. PITCH und PLT-Parameter-Justierung im Rückenflugmodus: Stellen Sie den  
   Rückenflugmodus-Schalter auf 1 und drehen Sie dein V1 Knopf auf 0, drehen Sie 
   den V1 Knopf auf +10 und stellen Sie die Pitch-Parameter ein:  
 
1) Der PITCH-Parameter ist 0, wenn der Gashebel in der neutralen Position ist. 
2) der PITCH-Parameter ist +9° bis +10°, wenn der Gashebel in der höchsten Pos. ist. 
3) Der PITCH-Parameter ist -9° bis -10°“, wenn der Gashebel in der untersten Pos. ist. 
 
6. Wenn die Justierungen abgeschlossen sind, drehen Sie den DIP Schalter Nr. 11 auf  
    OFF, dadurch werden die justierten Parameter fest eingestellt. 

 
 

 
 

 

Hauptrotorblätter 
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Justierung der Gyro- Sensibilität und des Seitenruder-Mix 
 
1. Stellen Sie den DIP -Schalter Nr. 12 auf ON. Drehen Sie die V1 und V2 Knöpfe in die 0 Position. 
    .    
2. Mit V1 justieren Sie die Servo- Sensibilität. Die Abstimmung des V1 zum positiven Ende vergrössert die 
    Servo- Sensibilität, die Abstimmung des V1 zum negativen Ende verkleinert sie. 
 
3. Mit V2 justieren Sie die den Seitenruder-Mix ein. Die Abstimmung zum positiven Ende vergrössert den Seiten- 
     ruder -Mix, die Abstimmung zum negativen Ende verkleinert ihn. Der maximale Wert beträgt 30%. 
 
4. Drehen Sie den V1 Knopf zum positiven Ende auf 70°; die Gyro- Sensibilität ist nun ungefähr 70°. Drehen 
    Sie den V2 Knopf zum negativen Ende auf -20°; der Seitenruder-Mix ist nun ungefähr -20°.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

 
Justierung der Hauptrotorblätter 
 
Die Justierung der Hauptrotorblätter soll dafür sorgen, dass die Haupt-Blätter 
auf der gleichen  horizontalen Ebene rotieren. Dazu muss der Misch- Pitch 
korrekt eingestellt werden. 
 
1. Farbige Klebstreifen. Es empfiehlt sich, an jeder Blattspitze verschieden 
    farbige Klebestreifen anzubringen (Fig. 11, rot und blau). 
 
2. Überprüfung der Hauptrotorblätter. Dabei werden die Blätter punkto 
    Gewicht und Form in Symmetrie gebracht. Schrauben Sie die Blätter 
    an und halten Sie sie dabei auf einer Linie. 
 
3. Blattspur-Justierung. Bevor Sie die Blattspur prüfen, montieren Sie  
    bitte den Akku, setzen Sie den Gyro in Gang und bringen Sie den  
    roten Kleber an der Blattspitze an. Bringen Sie Ihren Helikopter in eine  
    Position, in der Sie die Blätter auf Augenhöhe betrachten können. 
    Stellen Sie dabei sicher, dass Sie sich ausserhalb der schnell drehen- 
    den Blätter befinden. Falls das rote Blatt höher liegt als der andere, 
    muss das Verbindungsteil des anderen Blattes um eine oder mehrere 
    Stufen verlängert werden; andernfalls muss die Länge verkürzt  
    werden. Die Blattspur und die Vibration hängen vom Zustand des 
    Blattverbindungsteils ab, ob es zu lose und/oder verzogen ist. Falls  
    das Verbindungsteil zu lose oder verzogen ist, muss es justiert oder 
    ersetzt werden. 
      

 
 
 
 

   

Justierung der Heckrotorblätter 
 
1. Prüfung der Hauptrotorblätter. ¹ Prüfen Sie, ob die Zahnräder am  
    Heckausleger und das des Heckmotors korrekt greifen. ² Prüfen Sie, 
    ob die Rotorblätter richtig befestigt sind (Fig. 13). 
 
2. Justierung der Heckrotorblätter. ¹ Falls die Zahnräder nicht korrekt  
    greifen, lösen Sie die kreuzgeschlitzten Flachkopfschrauben und   
    bringen Sie den Heckmotor in die optimale Position und ziehen Sie     
    dann die Schrauben wieder an. ² Falls die Rotorblätter nicht richtig 
    befestigt werden können, justieren Sie bitte die Heckrotorschraube  
    so, dass die Heckrotorblätter festgemacht werden können. 
     
     
        

 

Hauptrotorblätter 

Blatthalter 
 
Kurzes 
Verbindungsteil 
 
Langes  

  rot                    blau 

 
Heckrotorblatt 
 
Kreuzgeschlitzte Flach- 
kopfschraube (PM1.4*3) 
 
Heckmotor 
 
Heckmotor-Zahnrad 
 
Heckrotorblatt-Schraube 
 
Heck-Zahnrad 

Fig. 11 

Fig. 13 
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Technische Angaben für die Justierung 
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Flugmodus 

 
Normaler Modus            

                 MODUS 1              MODUS 2 

 
 
 
 
 

 
 
 
steigen 

 
 
 
sinken 

 
 
Bug dreht 
nach links 

 
 
Bug dreht 
nach rechts 

 
 
 
vorwärts 

 
 
 
rückwärts 

 
 
 
Nach rechts 

 
 
 
nach links 
 
 

 
Querruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Querruder- 
Hebel nach 
links 

 
 
Gashebel 
nach vorne 

 
Gashebel 
nach hinten 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
links 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
hinten 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
vorne 
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Rückflug Modus 
                                                              
                                                      MODUS 1             MODUS 2  

  
 
 
 
 
 

 
 
 
steigen 

 
 
 
sinken 

 
Bug dreht 
nach links 

 
 
Bug dreht 
nach rechts 

 
 
vorwärts 

 
 
 
rückwärts 

 
 
nach links 
 
 

 
 
 
Nach rechts 

 
 
Gashebel 
nach hinten 
 

 
 
Gashebel 
nach vorne 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
links 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
vorne 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
hinten 

 
Querruder- 
Hebel nach 
links 

 
Querruder- 
Hebel nach 
rechts 
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Nun wünschen wir Ihnen 

einen guten Flug! 
 
 
 
 
 

�
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


